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EDITORIALS

Für die Golf spielenden Mitglieder unter uns – und ich weiß, dass es davon viele 

gibt – kam die beste Nachricht des Sommers aus unserem Schwesterclub, dem 

Berliner Golf & Country Club Motzener See e. V. Dort wurde am 22. Juni mit einem 

rauschenden Sommerfest das 20-jährige Bestehen des Clubs gefeiert und gleich-

zeitig die neuen neun Spielbahnen eingeweiht. Ich durfte sie selbst schon spielen 

und kann nur sagen, der Stararchitekt Kurt Rossknecht hat sich dabei selbst über-

troffen. Neun weitere gute Gründe also, seine golferische Heimat in den Berliner 

Golf & Country Club Motzener See e. V. zu verlegen. Ich danke allen Mitgliedern für ihre 

Empfehlungen an Freunde und Geschäftspartner, im Berlin Capital Club Mitglied zu werden. Dies hat dazu beigetra-

gen, dass die positive Mitgliederentwicklung im Club auch in diesem Jahr weiter anhält. In diesem Sinne wünsche 

ich uns allen nach den ganzen Wetterkapriolen in den vergangenen Jahren im wahrsten Sinne des Wortes einen 

goldenen Herbst.

Ihr Heinz Dürr, Präsident Berlin Capital Club

Wir freuen uns für und mit Motzen 

Ich freue mich, Ihnen heute zwei neue Highlights unseres weltweiten IAC-Netz-

werkes vorstellen zu können. So haben wir mit dem „Kitzbühel Country Club“ 

unser erstes Standbein in Österreich. Und was für eines: Genießen Sie in einer 

der schönsten Alpenregionen überhaupt „The Art of Alpine Living“, wie Club-

gründer Richard Hauser seine Philosophie umschreibt. Alles Wissenswerte zum 

„Kitzbühel Country Club“ finden Sie auf Seite 23 dieses Magazins. Für alle Mit-

glieder, die es lieber maritim mögen, konnten wir eine Kooperation mit Sil-

versea Cruises in unser Netzwerk holen. Welche Vorteile das für Sie bei einer 

Buchung der Luxusliner beinhaltet, dazu mehr auf Seite 24. Und hier noch mein letzter Tipp für alle Mitglieder: 

International ist es gang und gäbe, seine Weihnachtsfeier oder den Neujahrsempfang in seinem Club zu feiern. 

Und dieser Trend nimmt auch im Berlin Capital Club mehr und mehr zu. Bitte reservieren Sie deshalb rechtzeitig 

Ihre Termine, damit unser kompetentes Team Ihre Feier zum unvergesslichen Erlebnis machen kann.

Ihr Dieter R. Klostermann, Founder & Chairman CCA Group

„The Art of Alpine Living“

Jörg Benthin

Frank Bielka

Nils Busch-Petersen

Vera Gäde-Butzlaff

Hans-Jochem Gerhardt

Dr. Jens Hartmann

Tuomo Hatakka

Gerhard Janetzky

Burkhard Kieker

Dieter R. Klostermann

Thomas Kropp

Ulrich Maas

Claus R. Mayer

Susanne Mertins

Hildegard Müller

Walter Müller

Heike Sybille Schäfer

Michael T. Schröder

Prof. Dr. Rainer Schwarz

Stephan Schwarz

Dr. Axel Stirl

Marion Uhrig-Lammersen

Dr. Ludolf v. Wartenberg

Markus Voigt

Advisory Board Präsident: Dr.-Ing. E. h. Heinz Dürr
Vizepräsidenten: Hans-Jürgen Bartsch, Jörg Woltmann
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Funkelndes Berlin mit „Berlin leuchtet“

Vom 04. bis 20.10.2013 erlebt Berlin ein farbenfrohes 

Lichtspektakel. Der Berlin leuchtet e. V., der in der Tra-

dition des vor zehn Jahren von der City Stiftung Berlin 

initiierten Licht-Events steht, wird Sehenswürdigkeiten 

und kreative Objekte an zentralen Orten der Haupt-

stadt in ein Farbenspiel tauchen. Auf die Besucher 

warten zudem zahlreiche Überraschungen wie Licht-

Performances, 3D-Videoprojektionen und eine Vielzahl 

an Feuerwerken. Anlässlich der Lichtinszenierungen 

und auf Einladung unseres Mitgliedes Andreas Boehl-

ke, Geschäftsführer der Hans Boehlke Elektroinstallati-

onen GmbH, stellt der russische, international bekann-

te Künstler Valery Vradiy seine illuminierten Kunstwer-

ke, die er während des Lichtfestivals live gemalt hat, 

Netzwerk für Europa: Der Club der Entscheider
Das Berliner Wirtschaftsmagazin BERLINboxx und 

der Berlin Capital Club haben ein gemeinsames Busi-

ness-Netzwerk für Europa gegründet: der „Club der 

Entscheider“ ist eine europäisch ausgerichtete Ver-

anstaltungsreihe für Wirtschaft und Politik, die von 

Frank Schmeichel (Gründer und Geschäftsführer von 

Business Network) und Manfred Gugerel (Regio-

nal General Manager des Berlin Capital Club und der 

CCA Group) ins Leben gerufen wurde. Der exklusive 

Club versteht sich als Plattform für Unternehmer, Ge-

schäftsleute und Politiker, zur grenzüberschreitenden 

Kommunikation und als Netzwerkbasis.

Berlin Capital Club beim B2RUN-Finale

Am Finale der Deutschen Firmenlaufmeisterschaft am 28.08.2013  

nahmen 12.000 sportbegeisterte Berliner teil, darunter mit Melanie 

Schindler, Manuel Handlechner und Malte Schreiber auch ein klei-

nes Team des Berlin Capital Club. Zur Motivation vor dem Lauf trug 

Extrem-Sportler Joey Kelly bei und Innensenator sowie Schirmherr des 

B2RUN Berlin, Frank Henkel, gab den Startschuss ab. Der Zieleinlauf 

nach sechs Kilometern ins Olympiastadion war für alle ein Highlight. 

Die Bestzeit von 17:37 Minuten konnten wir zwar nicht knacken, aber 

unser Souschef war mit 29:12 Minuten schnell unterwegs und der 

Erste des Teams. Wir freuen uns auf nächstes Jahr!

im Club aus. Anschließend werden seine Werke für das 

gemeinnützige Netzwerk „Das Blaue Herz“ versteigert.

Frank Schmeichel und Manfred Gugerel im Berlin Capital Club (v. l. n. r.)
Fo

to
: B

2
R

U
N



Seite 7

EINBLICK BERLIN CAPITAL CLUB

„Der Berlin Capital Club hat sich in den letzten Jahren zum führenden Businessclub in 

Deutschland entwickelt. Ich bin stolz darauf, den Club im Advisory Board zu begleiten.“

 

Frank Bielka

Mitglied des Vorstands, degewo AG und Advisory-Board-Mitglied im Berlin Capital Club 
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Zu Gast im Club: Wirtschaft und Politik

Kurz vor den Wahlen trafen sich zahlreiche Entschei-

dungsträger aus Politik und Wirtschaft im Berlin Capital 

Club, um sich über Trends und aktuelle Themen aus-

zutauschen. Sie hatten so die Chance, ganz nah dran 

am Wahlgeschehen zu sein und den Gastsprechern bei 

den Frühstücksvorträgen auf den Zahn zu fühlen. Zuletzt 

standen Cem Özdemir (Bundesvorsitzender von Bünd-

nis 90/Die Grünen) und Cornelia Yzer (Senatorin für 

Wirtschaft, Technologie und Forschung) bei lebhaften 

Diskussionsrunden Rede und Antwort. 

Auf Einladung der Berliner Wirtschaftsgespräche e. V. 

waren u. a. Dr. Martin Lindner (stellvertretender Vorsit-

zender und wirtschaftspolitischer Sprecher der FDP-

Fraktion), Dr. Gregor Gysi (Fraktionsvorsitzender Die Lin-

ke), Renate Künast (Fraktionsvorsitzende Bündnis 90/

Die Grünen) und Klaus Wowereit (Regierender Bürger-

meister von Berlin) bei uns zu Gast. 

Hochkarätige Veranstaltungen wie diese finden regel-

mäßig bei uns statt und bilden ganz nebenbei den ide-

alen Rahmen für eine regionale und internationale Ver-

netzung. Daher versuchen wir, Ihnen auch auf dem 

Wirtschaftsparkett immer interessante Redner zu prä-

sentieren. Im Spätsommer des Jahres hielten z. B. Dr. 

Sigrid Evelyn Nikutta (Vorsitzende des Vorstandes der 

BVG) und Vera Gäde-Butzlaff (Vorsitzende des Vorstan-

des der BSR) Gastvorträge im exklusiven Kreis.

Aber auch abseits offizieller Vorträge und Diskussions-

runden kam die politische und wirtschaftliche Elite wie 

z. B. Außenminister Guido Westerwelle in den Club, um 

beim Businesslunch zu fachsimpeln oder bei privaten 

Meetings ganz einfach zu entspannen und die ausge-

zeichnete Küche von Michael Tuschen bei einzigartigem 

Ambiente mit Blick über den Gendarmenmarkt zu ge-

nießen. Auch für das kommende Jahr haben sich schon 

wieder zahlreiche Prominente aus Politik und Wirtschaft 

angesagt.

Die Dom Pérignon Premium Bento Box
Seit September bietet der Berlin Capital Club als erster 

Businessclub in Deutschland exklusiv die „Dom Péri-

gnon Premium Bento Box“ an. Wie bei unserer klassi-

schen Bento Box finden Sie darin eine komplette, leicht 

bekömmliche Menüfolge mit Vorspeise, Hauptgang 

und Nachspeise. Aufgrund der Praktikabilität ist die-

se Art der japanischen Esskultur besonders beliebt bei 

Meetings in unseren Private Dining Rooms. 

Die Dom Premium Pérignon Bento Box weist dazu noch 

eine Besonderheit auf, die selbst höchsten Ansprüchen 

Jürgen Simmer, Guido Westerwelle, Dr. Patricia Solaro 
Dr. Wolf-Dieter Zumpfort (v. l. n. r.)

Cem Özdemir nach seinem Vortrag im Ber-
lin Capital Club

gerecht wird. Es erwar-

tet Sie dabei nicht nur ein 

erstklassiges Menü zum 

Lunch oder Dinner, son-

dern auch ein 0,1-l-Glas 

prickelnder Dom Péri-

gnon aus dem Hause 

Moët & Chandon. Der 

Preis beträgt 49 Euro pro 

Box. 

Dr. Ludolf von Wartenberg (Advisory Board 
Berlin Capital Club), Cornelia Yzer und Bernd 
Capellen (Geschäftsführer Berlin Capital Club)
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Auf Einladung unseres Präsidenten Dr.-Ing. 

E. h. Heinz Dürr durften wir einen ganz be-

sonderen Gastsprecher im Berlin Capital 

Club begrüßen. Jürgen Fitschen, der seit 

2012 gemeinsam mit Anshu Jain an der 

Spitze der Deutschen Bank steht, hielt im 

ausgebuchten „Capital Grill“ einen Vortrag 

über die aktuelle Finanzlage in Deutsch-

land und die Stellung der Banken in Euro-

pa. Dabei machte der Präsident des Bun-

desverbandes deutscher Banken e. V. sei-

nen Standpunkt zur Steuerdebatte und 

der Vertrauenskrise im Bankensektor deutlich. Für den 

65-Jährigen ist Steuerhinterziehung nicht akzeptabel 

und er sieht es als eine seiner Hauptaufgaben an, das 

verloren gegangene Vertrauen in die Banken wiederzu-

erlangen. Dennoch dürfe im Ausland verwaltetes Ver-

mögen nicht automatisch in die Nähe von Steueroa-

sen und Steuerhinterziehung gerückt werden. Fitschen 

ist es wichtig, den Kunden wieder mehr in den Mittel-

punkt zu rücken. Finanzberater müssen in erster Linie 

die Interessen des Kunden und nicht die der Banken 

vertreten. An dem Modell einer Universalbank, die das 

Privatkunden-Geschäft mit dem riskanteren Invest-

mentbanking verbindet, hält er jedoch weiterhin fest.

Am selben Tag verkündete das größte deutsche Finanz-

institut, das der Vertrag des Co-Vorsitzenden zwei Jahre 

vor Vertragsablauf bis März 2017 verlängert werden soll.

VERANSTALTUNGEN IM RÜCKBLICK

Gastsprecherfrühstück mit Jürgen Fitschen

Diplomatischer Stammtisch

Unter der Schirmherrschaft des Außenministeriums 

schafft der Diplomatische Stammtisch ein Forum für die 

Begegnung der Mitarbeiter aus allen diplomatischen Ver-

tretungen. Um Botschaften, Konsulate und ihre Kollegen 

zu vernetzten, organisiert das Board des Diplomatischen 

Stammtisches Treffen in exklusiven Locations in Berlin.

Auf Initiative unseres Mitglieds Wolfgang Gellert, Ge-

schäftsführer der Marmor-Glanz-Natursteinbodenreno-

vierungs GmbH, war der Diplomatische Stammtisch im 

August zu Gast im Berlin Capital Club. Nach dem Emp-

fang und der offiziellen Begrüßung durch Marisa Kollen-

berg, Präsidentin des Boards, wurden die Gäste durch 

den Berlin Capital Club geführt und waren beeindruckt 

von den Räumlichkeiten und Vorteilen, die der Club bie-

tet. Im November freuen wir uns auf die uns verbunde-

nen Botschafter beim zweimal jährlich stattfindenden 

Botschafterlunch unter der Schirmherrschaft von Hans-

Jürgen Bartsch, Vizepräsident des Berlin Capital Club.

29. August 2013

11. September 2013

Advisory-Board-Mitglied Ulrich Maas (Aufsichtsratsvorsitzender KPMG AG), 
Jürgen Fitschen (Co-Vorsitzender Deutsche Bank AG), Präsident Dr.-Ing. E. h. Heinz Dürr

Die Diplomaten genossen den Abend im Berlin Capital Club.
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XII. Berlin Capital Club Golf Cup
26. August 2013, Berliner Golf & Country Club Motzener See e. V.

Wie nicht anders erwartet, startete der XII. Berlin Ca-

pital Club Golf Cup mit freundlicher Unterstützung 

der Mercedes Benz Niederlassung Berlin wieder bei 

schönstem Sonnenschein. Viele der Turnierteilnehmer 

kamen zum ersten Mal in den Genuss, die neu ange-

legten Spielbahnen auf dem New Course zu spielen, 

und waren begeistert. Vom „schönsten Golfplatz in 

Berlin-Brandenburg“ war oft die Rede. Die glücklichen 

Turnierteilnehmer genossen den herrlichen Golftag in-

mitten des Kiefernwaldes und waren vor allem von 

XI. Berlin Capital Club Ladies Golf Cup
03. Juni 2013, Berliner Golf & Country Club Motzener See e. V.

Nach einem ausgiebigen Frühstück gehörte der 18-Loch-

Championship-Platz (Old Course) ganz unseren Damen. 

Als einzige Herren waren Regionaldirektor Manfred Guge-

rel und Assistant Club Manager Manuel Handlechner „zuge-

lassen“. Mit typisch österreichischem Charme versorgten sie 

die 78 golfenden Ladies mit kühlem Rosé-Champagner von 

Moët & Chandon. Gespielt wurde Texas-Scramble bei herrli-

chem Wetter, und mit langen Abschlägen, guten Annäherun-

gen und optimalen Putts demonstrierten unsere Damen, dass 

auch das zarte Geschlecht bestes Golf bieten kann. Nach dem 

Turnier wurden die Ladies dann vom Friseur-Team von JANA 

HAIR CLASS für das anschließende Dinner und die Siegereh-

rung gestylt. Die Siegerinnen durften sich auf ein Wochenen-

de mit dem Jaguar F-TYPE bzw. Jaguar Sun Visor, gesponsert 

von BritCars Riller & Schnauck, freuen. Doch auch bei allen 

anderen Damen, die es nicht aufs „Podest“geschafft haben, 

herrschte natürlich beste Stimmung.
Unsere Netto-Gewinner (v.l.n.r.): Isabell Rosenmüller, Jana Frink, 
Karin Knaust, Katharina Knaust

Der Netto-Siegerflight hält stolz den KPM Wanderpokal in den Händen.

Spielbahn 6, die mit einer Länge von 603 m zu den 

längsten PAR 5 Europas zählt, angetan. Nach dem Tur-

nier fanden sich alle zum üppigen Buffet und zur fei-

erlichen Siegerehrung im Clubhaus ein. Die Netto-Sie-

ger Jeannine Fissenewert, Jörg Nehls und Olav Franke 

durften sich jeweils über ein Wochenende Fahrspaß 

mit der neuen E-Klasse Cabriolet sowie eine Magnum-

Flasche Moët & Chandon Brut freuen. Die Brutto-Sie-

ger wurden mit einer exklusiven Uhr aus dem Hause 

Frédérique Constant belohnt. 

Die Bruttosieger strahlten angesichts der Uhren von Frédérique Constant.
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VERANSTALTUNGEN IM RÜCKBLICK

IX. Berlin Capital Club Champagner Golf Cup

Strömender Regen am Morgen drohte, den Champa-

gner Golf Cup im Berliner Golf & Country Club Mot-

zener See e. V. platzen zu lassen. Doch kurz vor Tur-

nierbeginn hatte Petrus ein Einsehen und die Flights 

starteten planmäßig auf dem „New Course“. Zur auf-

geheiterten Stimmung trug auch die mobile Platzver-

pflegung mit gekühltem Champagner aus dem Hause 

Moët & Chandon bei. Die Nettosieger Fabian Duschin-

ski, Fabian Grasmé, Georg Radde und Bernd Thiele 

hatten das Zielwasser am effizientesten genutzt und 

freuten sich jeweils über eine Flasche Moët & Chan-

don Rosé sowie einen Gutschein für ein Golfturnier 

auf Mallorca. Anna und Deniz-Reinhold Berk sowie Dr. 

09. September 2013, Berliner Golf & Country Club Motzener See e. V.

Players Night: Rainer Löhr (Medienkontor Berlin), Dr. med. Katharina 
Schmitt (Herzzentrum Berlin), Sylvia Paul (Stiftung KinderHerz)

Die ChefHeads – Club der Küchenchefs gemeinsam mit Michael Tuschen und 
David Loeper

Golf und Genuss für einen guten Zweck
11. und 12. August 2013, Golfpark Schloss Wilkendorf

Zugunsten der Stiftung KinderHerz fanden in diesem 

Jahr wieder zwei Charity-Veranstaltungen im Berlin Ca-

pital Club und im Golfpark Schloss Wilkendorf statt.

Zur „Players Night“ am 11. August im Berlin Capital Club 

verwöhnten Küchenchef Michael Tuschen und sein 

Team Golfer und Sponsoren wie die Sydbank und El-

lington Hotel Berlin an Live-Cooking-Stationen mit ku-

linarischen Köstlichkeiten. Der österreichische Künstler 

Horst Kordes und sein Berliner Kollege Kani Alavi,  

1. Vorsitzender der Künstlerinitiative East Side Galle-

ry e. V., stellten ihre Kunstwerke für die anschließen-

de Versteigerung zur Verfügung. Auch bei der „Stiftung 

KinderHerz GolfGenuss Trophy 2013“ am Tag darauf 

stand das Sammeln von Spendengeldern für den gu-

ten Zweck im Vordergrund. Doch der Spaß am Sport 

und den Gaumenfreuden kam dabei nicht zu kurz. Nach 

dem Golfturnier auf dem Sandy-Lyle-Platz schnippel-

ten, brutzelten und garnierten ausgewählte Sterneköche 

der „ChefHeads – Club der Küchenchefs“ gemeinsam 

mit Michael Tuschen und David Loeper, Küchenchef 

des Golfpark Schloss Wilkendorf, fleißig für den guten 

Zweck. Parallel zum erlesenen Buffet und der anschlie-

ßenden Siegerehrung gab es bei der Silent Auction viele 

tolle Preise zu ersteigern, die die Spendenkasse klingeln 

ließ. Mit dem Erlös unterstützt die Stiftung u. a. das För-

derprojekt „Neue Schrittmacherkonzepte für Kinder“ an 

der Klinik für angeborene Herzfehler und Kinderkardiolo-

gie im Deutschen Herzzentrum Berlin. Guido Fritz, Präsi-

dent der ChefHeads, war begeistert von dem Event und 

kündigte bereits seine Unterstützung für 2014 an.

Die Nettosieger Fabian Grasmé, Bernd Thiele, Georg Radde und Fabian  
Duschinski feucht-fröhlich am Abschlag

Kerstin Holz und Johannes C. Niederau erzielten den 

Bruttosieg und wurden ebenfalls mit einem mallor-

quinischen Golferlebnis sowie einer Magnumflasche 

Moët & Chandon Brut belohnt.
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RTL-Spendenmarathon Gala-Dinner

Das Unternehmen Hagen & Hagen S.L., Ausrich-
ter von Top Sports und Business Lounges, organi-
sierte eine außergewöhnliche Charity-Veranstaltung 
im Berlin Capital Club. Am 13.9. fand im Restaurant 
„Capital Grill“ das „RTL-Spendenmarathon Gala-
Dinner – powered by Global Leadership School“ mit 
hochkarätigen Gästen statt. Unser Mitglied Gerald 
Hüsch (CEO Global Leadership School) überreichte 
an Moderator und Vorstandsmitglied der „Stiftung 
RTL – Wir helfen Kindern e. V.“ Wolfram Kons einen 
Spendenscheck in Höhe von 10.000 €, der sich freu-
destrahlend bedankte. Damit nicht genug: Während 
am 21.11. auf RTL rund um die Uhr live über den 
RTL-Spendenmarathon berichtet wird, haben unsere 
Mitglieder am Abend die Möglichkeit, an einer „RTL-
Spendenmarathon Silent Auction“ teilzunehmen. 
Veranstalter Helmut Hagen dazu: „Diese beiden 
Events für die gute Sache sind der Auftakt für zahl-
reiche Folge-Events 2014 – alle zugunsten der RTL-

13. September 2013

23. August 2013

Salon Privé by Justin Reddig

Unser Mitglied Justin Reddig präsentierte im August 

seine Debütkollektion „Ready to Wear“ Spring/Sum-

mer 2014 im Berlin Capital Club. Bei seiner Fashion

show zeigte der Berliner Nachwuchsdesigner elegan-

te, tragbare Mode für Ladies und Gentlemen von Welt. 

Zeitlose Herrenanzüge aus feinsten Kaschmir- und 

Seidenstoffen sowie Abendkleider aus umschmei-

chelnder Seide, Spitze und Chiffon ließen die Mode-

herzen höher schlagen. „Ich möchte mit meinen Ent-

würfen zeigen, dass Berlin nicht nur urbaner Street-

style, sondern auch hochwertige Eleganz ist“, erklärt 

der sympathische 23-Jährige. Der anschließende lang 

anhaltende Applaus ließ verlauten, wie begeistert alle 

Anwesenden von seinem Stil  waren. Nach dem De-

filee stellte sich Justin Reddig den Fragen der Pres-

se und hielt einen Plausch mit den Gästen, die neben 

Lob und Glückwünschen großes Interesse an seinen 

Stücken bekundeten. Abgerundet wurde der perfekte 

Premierenabend mit einem Flying Buffet von Chef de 

Cuisine Michael Tuschen und Champagner aus dem 

Hause Moët & Chandon. 

Weitere Eindrücke der Kollektion von Justin Reddig er-

halten Sie unter www.justinreddig.com.
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Lilian Hagen und Gerald Hüsch mit Wolfram Kons (links im Bild) bei der 
Scheckübergabe

Stiftung „Wir helfen Kindern“ und mit Unterstützung 
der „Initiative uplift others“.
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VERANSTALTUNGEN IM RÜCKBLICK

Exklusive Champagnerverkostung
22. Mai 2013

Unser Gründungsmitglied Torsten Burkhardt (Manager 

B2B Moët Hennessy Deutschland GmbH) ermöglichte 

Besuch auf dem „Traumschiff“
15. Juni 2013

Zum zweiten Mal lud unser Mitglied, die Reederei Peter Deilmann GmbH, 

im Rahmen des Members Get Togethers ein, die MS Deutschland in der 

Hafencity Ost in Hamburg zu besichtigen. Die Teilnehmer waren begeistert, 

das „Traumschiff“ der gleichnamigen TV-Serie des ZDF live zu entdecken 

und sich bei mitreißenden Fakten und Geschichten über die weiße Lady die 

Seeluft um die Nase wehen zu lassen. Beim anschließenden Lunch träum-

ten die Teilnehmer schon von der großen weiten Welt und ihrem nächsten 

Urlaub auf See. Wer von Ihnen nicht so weit reisen möchte, den begrüßen 

wir gern zu einer virtuellen Reise über die Weltmeere beim Captain’s Dinner 

mit dem Kapitän Andreas Greulich und der Crew der MS Deutschland am 

13.12. um 19 Uhr im Berlin Capital Club.

Der größte Raubzug der Geschichte
24. September 2013

Matthias Weik und Marc Friedrich lasen ihren Spiegel-

Bestseller-Roman „Der größte Raubzug der Geschich-

te: Warum die Fleißigen immer ärmer und die Reichen 

immer reicher werden“ vor einem interessierten Publi-

kum in der Members Bar. Die zwei Autoren nahmen die 

anwesenden Zuhörer mit auf eine „spannende Reise in 

die Welt des Wahnsinns, der Lügen, des Betrugs und der 

größten Kapitalvernichtung, die die Menschheit je erlebt 

hat“. In ihrem engagierten Buch geben die beiden Ökono-

auserwählten Berliner Spitzengastronomen und Top-Fir-

men-Kunden, u. a. Yirka Friedrich (Newtown Bar Berlin) 

und Eike Knüppel (Mercedes-Benz Vertrieb Deutschland) 

sowie einigen Privatkunden und Liebhabern der Mar-

ke einen inspirierenden Abend mit dem meistgetrunke-

nen Champagner der Welt. Bei der exklusiven Verkostung 

gewährte Elise Losfeldt, eine der 14 erlesenen Winema-

ker von Moët & Chandon, einen Einblick in die Hand-

werkskunst der Champagnerherstellung und schenkte 

den Grand Vintage 1993 und 2004 bei amüsierenden 

Anekdoten rund um den französischen Schaumwein aus. 

Abgerundet wurde das prickelnde Erlebnis von einem 

4-Gänge-Menü von Chef de Cuisine Michael Tuschen.

Elise Losfeldt (Winemaker Moët & Chandon), Anne Terese Schiller (Junior 
Product Manager Moët & Chandon Germany), Sandra Lafer (Senior Product 
Manager Moët & Chandon Germany) und Torsten Burkhardt

men und Finanz-

experten nicht nur 

verunsicherten An-

legern Antworten. 

Es zeigt auch auf, 

welche Kapitalanla-

gen jetzt noch sinnvoll sind und wie Sie nicht zu den Ver-

lierern gehören. Während der anschließenden Frage-Ant-

wort-Runde gab es Köstlichkeiten aus Küche und Keller.
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Berlin Circle

Es ist im wahrsten Sinne des Wortes eine runde Sache, die 

da regelmäßig bei uns im Club stattfindet. Bei der von unse-

rem Advisory-Board-Mitglied Gerhard Janetzky, Geschäfts-

führender Gesellschafter der GeBeBe GmbH, ins Leben ge-

rufenen Veranstaltungsreihe „Berlin Circle“ treffen sich in re-

gelmäßigem Abstand Führungspersönlichkeiten der Berliner 

Politik und Wirtschaft im vertraulichen Kreis zum lockeren 

Beisammensein und kultivierten Austausch am runden Tisch. 

Zum Berlin Circle im Juni konnte er gemeinsam mit dem 

Moderator Jan Eder, Hauptgeschäftsführer der IHK Ber-

lin, SPD-Fraktionschef Raed Saleh begrüßen. Der Abgeord-

nete diskutierte mit den anwesenden Gästen wie Christian 

Lewandowski, Vorstandsvorsitzender der Gegenbauer Hol-

ding SE & Co. KG, und W. Michael Ropers, Leiter der Haupt-

stadtrepräsentanz der Deutschen Telekom AG, u. a. über die 

von der SPD unterstützte Anhebung der Grunderwerbssteu-

er. Nach dem Talk im August mit Wirtschaftssenatorin Cor-

nelia Yzer ist die nächste Runde für November geplant. Bei 

jeder Veranstaltung hat Gerhard Janetzky jeweils zwei kos-

tenfreie Plätze für Sie reserviert.

Runder Tisch des Berliner Verlags im Club

Der „Runde Tisch“ der Berliner Zeitung bringt Spit-
zenvertreter wichtiger Wirtschaftszweige aus der Re-
gion zum informellen Austausch zusammen. Jeweils 
elf Teilnehmer der wichtigsten Branchenunterneh-
men und Repräsentanten aus der Politik besprechen 
dabei aktuelle und relevante Aspekte ihrer Branche. 
Der „Runde Tisch der Privatbanken“ stand unter 
dem Motto „Nichts ist ohne Risiko“. Im Board Room 
diskutierten die Vertreter führender Privatbanken, 
wie z. B. von der Deutschen Bank, der Weberbank 
und vom Bankhaus Löbbecke, die Sorgen der Kun-
den um ihr Vermögen, bestehende Sicherheitsrisiken 
und lohnende Anlageformen. Kurz darauf fand der 
„Runde Tisch der Energie“, der u. a. die BSR, Gasag 
und Vattenfall an einen Tisch brachte, statt. Die Ener-
gieexperten und Berliner Unternehmenschefs erör-
terten hierbei das Für und Wider einer Rekommuna-
lisierung der Strom- und Gasnetze. Im nächsten Jahr 
ist der „Runde Tisch der Geschäftsbanken“ im Berlin 
Capital Club geplant. 

18. Juni 2013

Der Berliner Verlag hatte Vertreter führender Banken zum Thema „Anlage-
risiko und Vermögensstrategien“ eingeladen (Foto o.). Beim Runden Tisch 
der Energie gings um Berlins zukünftige Energieversorgung (Foto u.).

23. Mai/13. Juni 2013
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Insgesamt 34 Parteien stellten sich bei der 18. Wahl 

des Deutschen Bundestages einem spannenden 

Wahlkampf. Kurz vor der Entscheidung waren noch 

40 Prozent der deutschen Bundesbürger unentschlos-

sen, wem sie ihre Stimme geben, und der Kampf um 

Wählerstimmen kam noch einmal richtig in Fahrt. Um 

Ihnen am Wahlsonntag die nervenaufreibende War-

tezeit nach Ihrem Gang zur Urne bis zur Prognose um 

18.00 Uhr zu verkürzen, stand Ihnen Ihr Club für einen 

unterhaltsamen und interessanten Nachmittag offen. 

Unser Advisory-Board-Mit-

glied Marion Uhrig-Lammer-

sen und Wolfgang Klein hat-

ten spannende Gäste eingela-

den: Petra Merkel, SPD (MdB), Stephan Schwarz (Prä-

sident der Berliner Handwerkskammer), Peter Kurth 

(Präsident des BDEW e.V.), Ülker Radziwill (Bundes-

tagskandidatin für Charlottenburg-Wilmersdorf), Dr. 

Willi Steul (Intendant des DLF und Deutschlandradios), 

Hans-Christian Maas (Konzernrepräsentant der Volks-

wagen AG) sowie Hartmann von der Tann (ehemaliger 

Chefredakteur der ARD). Für das musikalische High-

light sorgte die Jazzsängerin Jessica Gall, begleitet am 

Piano von Musikproduzent Robert Matt.

VERANSTALTUNGEN IM RÜCKBLICK

Kaminabend mit Egon Bahr
07. Juni 2013

Trockenen Weißen trinkt Egon Bahr 

gern – aber nur, wenn sich der rüs-

tige 91-Jährige nicht hinters Steu-

er setzt. Noch immer fährt er täglich 

selbst in die SPD-Parteizentrale in 

sein Büro. Innerhalb von drei Mo-

naten hat er sein Buch „Das musst 

Du erzählen – Erinnerungen an Wil-

ly Brandt“ geschrieben, das Anlass 

seines Besuchs im Club gewesen 

ist. Egon Bahr gab Einblicke in sein 

Leben, berichtete über seine politi-

sche Arbeit – insbesondere mit Wil-

ly Brandt, mit der er Geschichte ge-

schrieben hat, und stellte sich den 

Fragen der Gäste. Ein rundum inte-

ressanter Abend mit Egon Bahr und 

seiner Frau, durch den uns Advisory-

Board-Mitglied Marion Uhrig-Lam-

mersen führte.

Wahlabend im Berlin Capital Club
22. September 2013

Marion Uhrig-Lammersen und Wolfgang Klein führten mit interessanten Gästen durch den spannenden Wahltag 
(v.l.n.r.: Dr. Willi Steul, Wolfgang Klein, Marion Uhrig-Lammersen, Petra Merkel, Jessica Gall, Robert Matt)
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Vor sieben Jahren kam der studierte Be-
triebswirt als Alleinvorstand zur PIN AG. 
Seit 2011 lenkt Dr. rer. pol. Axel Stirl als 
Vorsitzender des Vorstandes der PIN Mail 
AG die Geschicke der „Grünen Post“.
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PIN bringt Farbe in die Post

Sie waren selbst viele Jahre bei der Deutschen Post in 

verantwortlicher Position. Was macht „Grün“ definitiv 

besser als „Gelb“?

Im Gegensatz zu dem riesigen Gebilde Deutsche Post 

begegnen wir unseren Kunden auf Augenhöhe. Das 

führt zu optimaler Kommunikation, bestem Verständnis 

und damit zu dauerhaft positiven Beziehungen.

Das Einlieferungssystem von PIN umfasst 360 Stand-

orte. Muss diese Zahl nicht deutlich wachsen, um für 

Privatkunden wirklich attraktiv zu sein?

Die Zahl ist bereits mehr als deutlich gewachsen – 

nämlich auf 2,4 Millionen Haushalte und Unterneh-

men in Berlin. Sie alle können mittlerweile ihre Briefe 

über www.ebrief.de quasi selbst einliefern. Einige tau-

send Kunden nutzen bereits heute täglich unseren ein-

maligen Service.

Ärgernis Internetbestellungen (z. B. Bücher von Ama-

zon): Paket-Dienste liefern tagsüber – und geben sie 

oft bei Nachbarn ab ... Hat PIN dafür eine Lösung?

In Berlin ist PIN bereits der Dienstleister für Amazon. 

Bei Büchern oder CDs stellen wir zunächst wie ge-

wohnt zu. Sendungen, die nicht in den Briefkasten 

passen, werden aber noch am selben Tag in einer der 

139 Filialen von „Kaiser‘s“ deponiert. Bis 22 Uhr, in 

vielen Filialen auch länger, kann die Sendung dort be-

quem abgeholt werden, Parkplatz vor Ort inklusive ...

Noch ist PIN klar günstiger als die Post. Müssen wir 

mit zunehmendem Ausbau Ihres Vertriebsnetzes nicht 

mit einer Gebühren-Anpassung an „Gelb“ rechnen?

Nein, denn wir haben gelernt, im Interesse unserer 

Kunden mit dem Cent zu rechnen. Darüber hinaus ha-

ben wir auch nicht vor, Kosten durch Glaspaläste oder 

die Beschäftigung von Chauffeuren zu verursachen, die 

wir dann auf unsere Kunden umwälzen.

Sie stehen mit  PIN im ständigen Wettbewerb mit dem 

größten Dienstleister des Landes. Was treibt Sie an und 

woher nehmen Sie die Kraft im „Kampf gegen Goliath“?

Eine gute Frage, auf die ich aber auch für mich keine 

wirklich befriedigende Antwort habe. Vermutlich ist da-

für schlicht ein Gendefekt verantwortlich.

Kommen Sie überhaupt noch zum Lesen? 

Aber ja, so viel Zeit muss einfach sein.

Welche drei Bücher haben Sie am meisten beeindruckt?

Da muss ich gar nicht lange nachdenken: „The Fear In-

dex“ von Robert Harris, „Weber‘s Grill Bibel“ und „Mut 

und Gnade“ von Ken Wilber.

Welchen Service des Berlin Capital Club schätzen Sie 

als professioneller Dienstleister besonders?

Ganz einfach die Schaffung einer hocheffizienten Netz-

werk-Plattform. Nennen Sie mir ein Problem – und wir 

lösen es im Netzwerk unserer Mitglieder.

  

Was sagen Sie einem Geschäftspartner, um ihn von ei-

ner Mitgliedschaft im Berlin Capital Club zu überzeugen?

Gar nichts, denn das geht auch ohne Worte. Ich lade 

ihn ein, lasse ihn die grandiose Küche von Michael Tu-

schen genießen, die Weinempfehlung unseres Maître 

d‘hôtel Serkan Özcan und den diskret-perfekten Ser-

vice des gesamten Teams. Das alles spricht für sich.

Als die PIN Mail AG am 17. August 1999 ihren ersten Brief in Berlin beförderte, gaben Kenner der 
Branche der „Grünen Post“ kaum eine Chance. Trotz einiger Rückschläge beschäftigt das Unter-
nehmen heute mehr als 1.000 Mitarbeiter und bearbeitet täglich mehr als 700.000 Postsendun-
gen in ihren eigenen Sortierzentren. Verantwortlich für „Menschen und Material“ bei PIN ist heu-
te als Vorsitzender des Vorstands Dr. Axel Stirl. Wir sprachen mit dem Mitglied unseres Advisory 
Boards über Erfolge und Entwicklungen, Marktchancen und Aussichten der „Grünen Post“.



DAS PRO-AM-TURNIER 
FÜR BERLIN UND BRANDENBURG. 

PREMIERE VOM 1. – 4.MAI 2014 IM SPORTING CLUB BERLIN.                                        

MIT 80.000 EURO GESAMTPREISGELD.

Vier traumhaft schöne Plätze, ein klares Ziel: beweisen, wie vielfältig und 
leistungsfähig der Golfsport in Berlin-Brandenburg ist. Das BB-Masters Pro-Am- 

Golfturnier wird’s allen zeigen. Seien Sie dabei. Mehr unter:

!
! !

info@bb-masters.de    www.bb-masters.de! !
10891 BB-Masters AZ A4_V9_rz.indd   1 06.08.13   14:24
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Dr. Sylvia Paulig

Torsten Burkhardt
Was schätzen Sie am 

Berlin Capital Club be-

sonders? Die fantas-

tische Lage mitten im 

Herzen Berlins und 

die Möglichkeit, hier 

interessante Gesprä-

che zu führen und die 

zahlreichen Events 

zu besuchen. Dazu 

der Mix der Mitglie-

der, die diesen Club 

ausmachen. Welche 

Club-Veranstaltungen 

haben Sie schon be-

sucht oder vielleicht sogar selbst organisiert? Ich besu-

che regelmäßig kulinarische Abende, das Classic Open 

Air und alle Feste des Clubs. Auch habe ich diverse Ver-

anstaltungen um das Thema Champagner, Wein, Cog-

nac sowie Whiskey selbst moderiert. Erwähnen möch-

te ich auch unsere legendären Golfturniere, die unsere 

Marke Moët & Chandon seit Jahren im Golfclub Motzen 

begleitet und organisiert. Haben Sie auch schon andere 

IAC-Clubs besucht? Ja, ich war in Hong Kong und werde 

noch dieses Jahr Kitzbühel besuchen. Welche drei Attri-

bute fallen Ihnen spontan zu Berlin ein? Beste Lage, gu-

tes Management, Top-Gastronomie. Was treibt Sie an? 

Liebe zu meinen Marken, Kreativität, Ehrgeiz, Verlässlich-

keit und das Carpe Diem. Was begeistert Sie besonders 

an Ihrem Beruf? Jeden Tag mit sehr schönen Dingen 

und wunderbaren Menschen zu tun zu haben. Hier ist es 

besonders wichtig, sein „Netzwerk“ zu pflegen und ste-

tig auszubauen. Mein Motto dazu: „Save water and drink 

champagne.“ Welche drei Bücher haben Sie am meis-

ten beeindruckt? William Paul Young: Die Hütte, Tilar J. 

Mazzeo: Die Geschichte um Madame Clicquot, Don & 

Petie Kladsrup: Wein & Krieg. Welchen Prominenten aus 

Politik, Wissenschaft, Kultur oder Sport würden Sie gern 

treffen und warum? Politik: Michail Gorbatschow; Sport: 

Tiger Woods und Roger Federer. Welches politische Pro-

jekt würden Sie mit „Vollgas“ vorantreiben? Die baldi-

ge Eröffnung des Flughafens Willy Brandt ohne weitere 

Vergeudung von Steuergeldern und Beschädigung des 

Images von Berlin! Sie haben 10.000 Euro zu verschen-

ken. An welche Organisation geht das Geld und warum? 

An die Stiftung KinderHerz. 

Was schätzen Sie am Berlin Capital Club besonders? Neben der Nutzung des 

weltweiten Netzwerkes den fantastischen Blick auf den Gendarmenmarkt.

Erinnern Sie sich an ein besonderes Erlebnis im Berlin Capital Club? An das 

Classic Open Air. Perfekt organisiert, gute Küche, bester Service. Haben Sie 

auch schon andere IAC-Clubs besucht? Bisher nicht, aber ich sehe mir jetzt 

einen IAC-Club in New York an. Welche drei Attribute fallen Ihnen spontan zu 

Berlin ein? International – geschichtsträchtig – jung. Was treibt Sie an? Mein 

ausgeprägter Sinn für Gerechtigkeit, die Entwicklung unserer Klinik-Konzepte 

einschließlich der medizinischen Forschung. Was begeistert Sie an Ihrem Beruf 

ganz besonders? Die Vielfalt in Kombination mit der täglichen Herausforderung 

und dem Anspruch an Höchstleistung und Fürsorge. Welchen Prominenten 

aus Politik, Wissenschaft, Kultur oder Sport würden Sie gern treffen und warum?

Vladimir Malakhov (Ballett-Intendant des Staatsballetts Berlin), einer der größten 

Tänzer aller Zeiten. Welches politische Projekt würden Sie mit „Vollgas“ vorantreiben? Projekte zum Schutz der Natur 

und einen nachhaltigen Umgang mit Ressourcen, um zukünftigen Generationen die Vielfalt und Einzigartigkeit der 

Natur zu bewahren. Sie haben 10.000 Euro zu verschenken. An welche Organisation geht das Geld und warum? 

An die Off Road Kids e. V. – In einem hochentwickelten Industrieland wie Deutschland sollte jedes Kind die Chance 

haben, sich selbst zu verwirklichen.

Dr. Sylvia Paulig, Augenchirurgin 
(Paulig Augenklinik/ Keratokonuszentrum)

Torsten Burkhardt ist Manager B2B der 
Nobelmarken Moët & Chandon
und Hennessy (Moët Hennessy
Deutschland GmbH)
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Event-Highlights im Herbst und Winter

Zum Ende des Jahres herrscht immer Hochbetrieb im 

Berlin Capital Club und wir halten einen bunten Blu-

menstrauß clubeigener Veranstaltungen für Sie bereit. 

Den Auftakt bildet unsere legendäre Herbstparty, mit 

der wir traditionell den Herbst einläuten. Feiern Sie mit 

uns unter dem Motto „Members & Friends“ bei Live-

Musik und köstlichen Drinks in angenehmer Clubat-

mosphäre. In der goldenen Jahreszeit erwartet Sie mit 

der Trüffelwoche auch ein ganz besonderes kulinari-

sches Highlight. Unser exklusives 4-Gänge-Trüffel-Me-

nü bieten wir zum Vorzugspreis von 64 Euro an.

Im letzten Jahr gab es zum ersten Mal unsere sonn-

täglichen Weihnachtsbrunches, die außerordentlich 

gut bei Ihnen angekommen sind. Wir laden Sie herz-

lich ein, auch in der diesjährigen Adventszeit mit Ihrer 

gesamten Familie vorbeizukommen und es sich bei 

uns gemütlich zu machen. Während sich die Kleinen 

am Kinderbuffet vergnügen, lauschen Sie dem Piano-

spieler bei einem Brunch wie aus dem Schlaraffenland 

und wundervollem Ausblick auf den winterlichen Gen-

Kriminaldinner

Save the Dates

Bei einem schaurig-schönen 4-Gänge-Dinner inszeniert die Theatergruppe „die 

auftakter“ einen Mord unter dem Titel „Russisch Roulette“. Gemeinsam mit allen 

anderen Gästen und unterstützt von sechs professionellen improvisationserfah-

renen Schauspielern gilt es, den Mord aufzuklären. Im Verlauf des Abends wird 

nicht mehr allein die Frage gestellt, wer der Mörder ist, sondern wer eigentlich 

Schauspieler ist und wer Gast. Welchem Tischteam gelingt es, in dem Verwirr-

spiel aus Indizien und Verdächtigen richtig zu kombinieren und den Täter zu über-

führen? Lassen Sie sich von einer spannenden Geschichte mitreißen, bei der Sie 

neben dem Genuss eines Gourmet-Menüs Ihren Spürsinn prüfen und interaktiv 

mitwirken können.

Herbstparty: 18.10.13, 19 Uhr | Trüffelwoche: 18.–22.11.13 ab 18 Uhr | Weihnachtsbrunch: 01.12. & 08.12. & 

15.12. & 22.12.13, 12 – 16 Uhr | Menüfinale: 20.12.13, 19 Uhr | Neujahrsempfang: 24.01.14, 19 Uhr

darmenmarkt. Neben frischen Austern, zarten Roast-

beef und edlem Käse tafeln wir für Sie auch unseren 

clubeigenen Berlin Capital Club-Gugelhupf auf.

Vor der Winterpause darf beim Menüfinale wieder 

geschlemmt werden, was die Speise- und Getränke-

vorräte hergeben. Das Küchenteam um Chef de Cui-

sine Michael Tuschen zaubert Ihnen ein erstklassi-

ges Überraschungsmenü und Restaurantleiter Serkan 

Özcan kredenzt Ihnen dazu passend unsere vorzügli-

chen Weine. 

Das neue Jahr 2014 begrüßen wir dann standesge-

mäß mit unserem Neujahrsempfang. Bei prickeln-

dem Champagner und einem ausgiebigen Gourmet-

Buffet werden wir wieder zu rhythmischen Klängen 

gemeinsam mit Ihnen das Tanzbein schwingen.

Wir empfehlen Ihnen schon jetzt, sich rechtzeitig für 

die Veranstaltungen anzumelden. Ihre Reservierungen 

nimmt unser Event-Team gern unter 030/206 297-6 

oder events@berlincapitalclub.de entgegen.

Freitag, 25. Oktober 2013



Seite 21

AUSBLICK VERANSTALTUNGEN

Spannende Themen beim StiftungsSalon

Der von Jenny E. Kirchhoff vor 6 Jahren initiierte Stif-

tungsSalon gab Stiftungsinteressierten wieder die Mög-

lichkeit, sich in geselliger Runde über das Stiftungswe-

sen auszutauschen und den Kontakt zwischen Stiftungen, 

Wirtschaft und Politik herzustellen. Am 13.08.13 sprach 

Robert Biebl, Fachanwalt für Steuerrecht, zum Thema 

Dinner der Königlichen Porzellan-Manufaktur Berlin
Freitag, 06. Dezember 2013

Mit einer 250-jährigen Erfolgsgeschichte ist die Königliche 

Porzellan-Manufaktur Berlin das älteste noch heute existie-

rende und produzierende Unternehmen der Bundeshaupt-

stadt. Unser Gründungsmitglied und Vize-Präsident Jörg Woltmann (Ei-

gentümer der KPM) und Dr. Winfried Vogler (Geschäftsführer KPM) neh-

men Sie an diesem Dinner-Abend auf eine faszinierende Reise durch die 

Welt der Königlichen Porzellan-Manufaktur Berlin mit. Erleben Sie eine 

eindrucksvolle Präsentation über das weiße, preußische Gold im Verlauf 

der Geschichte sowie über die handwerkliche Perfektion der Manufaktur 

bei einem eigens kreierten Menü, das auf dem edlen Porzellan angerich-

tet wird. Ein Schmaus für Gaumen und Augen. Lassen Sie sich dieses lu-

kullische Zusammenspiel nicht entgehen!

„Social Investment in Immobilienanlagen“ über das neu-

artige Konzept, einen Stiftungsstock durch Kapitalanlagen 

zu sichern. Ehrengast war Frank Fleschenberg, Präsident 

des Eagles Charity Golf Club e. V.

Ein ganz besonderer StiftungsSalon findet am 31.10. statt. 

Zu Gast werden der Künstler Christo, Prof. Dr. Rita Süss-

muth, Präsidentin des Deutschen Bundestages a. D., und 

der Berliner Unternehmer Roland Specker sein. Thema 

des Abends: „Dokumentations-Ausstellung Verhüllter 

Reichstag“. Auf die erste Preisverleihung zur Förderung 

der Anerkennungskultur mit jungen klassischen Künstlern 

können Sie sich am 19.11. freuen.

Kamingespräch mit Sabine Christiansen
Donnerstag, 7. November 2013

Als ehemalige Moderatorin der Tagesthemen nutzt Sabine Christiansen 

ihre Popularität, um sich seit 2007 für das Kinderhilfswerk der Vereinten 

Nationen als UNICEF-Botschafterin zu engagieren. Während ihrer öffent-

lichen Auftritte mobilisiert die Journalistin immer wieder Hilfe für Kinder in 

Not und reist in Entwicklungsländer und Krisengebiete, wie zuletzt nach 

Afghanistan und Pakistan, um Projekte der UNICEF zu unterstützen. „Kin-

der müssen als eigenständige Persönlichkeiten respektiert werden und 

haben ein Recht auf Förderung, Schutz und Beteiligung“, so Christiansen. 

Gemeinsam mit Christian Schneider, UNICEF-Geschäftsführer, wird sie 

bei einem Kaminabend über ihre Arbeit und ihre Erfahrungen berichten. 

Sabine Christiansen bei einem Besuch für die 
UNICEF in Sri Lanka
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Donnerstag, 31. Oktober und Dienstag, 19. November 2013
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Seit dem 22. Juni sind sie nun eröffnet: unsere neun neu-

en Spielbahnen – ein Meisterwerk des international re-

nommierten Golfplatzarchitekten Kurt Rossknecht. An-

lässlich unseres 20-jährigen Bestehens wurden die neuen 

Löcher mit dem feierlichen Abschlag des goldenen Balls 

durch Präsident Hans-Jürgen Thoma freigegeben. Danach 

kamen einige der insgesamt 420 Gäste in den exklusiven 

Genuss, den Platz erstmalig bespielen zu dürfen. Beim an-

schließenden Sommerfest wurde mit Geburtstagstorte, 

landestypischen Spezialitäten der Topgolfer, die im Rah-

men der German Masters 1994 bis 1997 gespielt haben, 

musikalischer Untermalung und einem fulminanten Feuer-

werk gemeinsam gefeiert.

Das Highlight unserer neuen Spielbahnen ist übrigens 

Loch 6, das mit einer Länge von 603 m zu einer der 

längsten PAR 5 Europas zählt. Kommen Sie doch mal vor-

bei und spielen den traumhaft schönen „New Course“. 

Für Sie als Berlin-Capital-Club- oder IAC-Mitglied haben 

wir spezielle Konditionen beim Abschluss einer Mitglied-

schaft bzw. bei der Greenfee.

Ihre Kerstin Keil, Club-Managerin, 

und Ihr Team des Berliner Golf &  

Country Clubs Motzener See e. V.

Platzeinweihung und Jubiläumsfeier in Motzen

Berliner Golf & Country Club Motzener See e. V.
Am Golfplatz 5 | 15749 Mittenwalde OT Motzen
Telefon: +49 (0) 33769 / 50 13 – 0 | Fax: +49 (0) 33769 / 50 13 – 4
www.golfclubmotzen.de | info@golfclubmotzen.de

Operated by CCA International
www.cca-intl.com

Head Pro Robert Wegener: „Erleb-
nis pur! Anspruchsvoller Platz mit 
der Möglichkeit, sehr schwere Fah-
nenpositionen zu stecken.“

Anschnitt der Geburtstagstorte durch Dr. Norbert Heimann, Hans-Jürgen 
Thoma und Dieter R. Klostermann

Die neuen Spielbahnen liegen inmitten eines Kiefernwaldes. Zu den beson-
deren Attraktionen zählen zwei künstliche Seen.

Olaf Wernecke, Geschäftsführer 
Wernecke KG: „Landschaftlich 
wunderschön angelegt, man denkt, 
der Platz besteht schon seit Jahren. 
Traumhaft.“ Ein sensationelles Feuerwerk mit Ton – Gänsehaut pur
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Kitzbühel Country Club

Mit dem Kitzbühel Country Club realisiert der Unter-

nehmer Richard Hauser auf einer Gesamtfläche von 

rund acht Hektar in Reith bei Kitzbühel das für den Al-

penraum hochinnovative Konzept  „The Art of Alpine 

Living“, welches am 02. August 2013 mit einem Grün-

dungsfest bei strahlendem Sonnenschein eröffnet 

wurde.

Der Kitzbühel Country Club ist seit Juni 2013 Mitglied 

im Netzwerk und bietet ein Restaurant, eine Bar sowie 

eine Zigarrenlounge mit Sonnenterrasse. Salons für 

Veranstaltungen, 38 exklusive Suiten mit einer Größe 

von ca. 100 qm, ein  Spa- und Wellnessbereich mit ei-

nem 25-Meter-Pool, Dampfbad, Sauna, Infrarotkabine, 

Fitnesscenter und ein Medical Spa ergänzen das viel-

fältige Angebot. 

Zudem werden zahlreiche Natur- und Outdoor-Erleb-

nisse sowie Reise-Events organisiert, aber auch viele 

Kunst- und Kultur-Initiativen arrangiert. 

Kitzbühel Country Club

Kontakt: Monika Pelz (Club Manager)

Kitzbüheler Straße 53

6370 Reith bei Kitzbühel – Österreich

Tel.: +43 (5356) 64 664 | Fax: +43 (5356) 64 664-99

www.kitzbuehel.cc | info@kitzbuehel.cc

Member of International Associate Clubs

Der Kitzbühel Country Club bietet für IAC-Mit-

glieder zwei spezielle Eröffnungsangebote an:

 „Welcome Package“

* Drei Nächte inkl. Frühstück *

* Flughafentransfer von/nach München, Salzburg oder Innsbruck *

* Champagnerempfang *

* Zwei Trainingseinheiten auf der Driving Range oder 

ein Halbtagsausflug zu den Kitzbüheler Alpen *

* 990 Euro für zwei Personen im Doppelzimmer *

Angebot gültig bis 31. Oktober 2013.

 

„Get-to Know Club Special“

* 50 % Rabatt auf alle Raten *

* Flughafentransfers ab/bis München, Salzburg oder Innsbruck *

* Sektempfang *

Angebot gültig bis 21. Dezember 2013.
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Pure Sky Club Warschau

Im Juni 2013 konnten wir mit dem Pure Sky Club in 

Warschau einen weiteren polnischen Businessclub im 

IAC-Netzwerk willkommen heißen. Der Club befindet 

sich in den Top-Etagen des ikonischen Skylight-Ge-

bäudes im Herzen der Stadt mit Blick auf den Kultur-

palast. Der Pure Sky Club bietet seinen Mitgliedern und 

Gästen eine luxuriöse Umgebung für Business- und 

Freizeitaktivitäten, darunter ein erstklassiges Restau-

rant – übrigens das höchstgelegene Restaurant War-

schaus –, eine Coffee Lounge und private Salons, wel-

che feinste internationale Küche anbieten. Für Mee-

tings jeglicher Art gibt es acht perfekt ausgestattete 

kleine Konferenzräume sowie Tagungsräume für bis zu 

200 Personen, die allesamt für Videokonferenzen und 

mit Internetzugang ausgestattet sind.

Der Wellnessbereich mit Sauna und einer unvergleich-

lichen Aussicht über die Stadt lädt nach Meetings zum 

Entspannen ein. Außerdem beherbergt der Club einen 

privaten Kinosaal für bis zu 18 Personen. Die erstklas-

sigen Räumlichkeiten und Angebote werden durch ei-

nen Concierge-Service abgerundet.

Das Team des Pure Sky Club freut sich, IAC-Mitglieder 

und ihre Gäste begrüßen zu dürfen.

Pure Sky Club

Kontakt: Paul Cowen (Managing Director)

ul. Zlota 59 | 00-120 Warszawa – Polska 

Eingang neben dem Hard Rock Café

Tel.: +48 22 250 11 11 | Fax: +48 22 222 15 12

www.pureskyclub.com | info@pureskyclub.com

Member of International Associate Clubs

Silversea Cruises
Sehen Sie nicht einfach nur die sieben Kontinente. Er-

leben Sie sie. Erleben Sie das Außergewöhnliche. Gön-

nen Sie sich den Luxus. Wo Neugier auf persönlichen, 

unvergleichlichen europäischen Stil trifft. Willkommen 

an Bord von Silversea.

Seit Juni 2013 kommen Sie als IAC-Mitglied und somit 

auch als Mitglied des Berlin Capital Club in den Genuss 

von speziellen Vorteilen an Bord von Silversea Crui-

ses. Mit seinen luxuriös und einzigartig ausgestatteten 

Kreuzfahrtschiffen verbindet Silversea Lifestyle, Eleganz 

und Anmut mit kulinarischen Hochgenüssen beim Se-

geln durch die Welt.

Ihre IAC-Privilegien an Bord von Silversea Cruises:

IAC-Mitglieder erhalten weltweit 5 % Discount auf je-

de Silversea Reise 2013 und 2014, für Neubuchungen 

ab September 2013 bis Oktober 2014. Außerdem sind 

IAC-Mitglieder zu einem eintägigen Besuch an Bord mit 

Führung und Mittagessen eingeladen, wenn ein Silver-

sea-Schiff in der Nähe eines IAC-Clubs im Hafen liegt. 

Für Reservierungen kontaktieren Sie Silversea Cruises bit-

te unter Tel. +44 844 251 0839 und nennen Sie „IAC“ sowie 

den Promo-Code „WWIAC01“ oder besuchen Sie deren Inter-

netpräsenz www.silversea.com.

Fo
to

s:
 S

ilv
er

se
a



Seite 25

IAC-NETZWERK

Saisonrückblick im Golfpark Schloss Wilkendorf

Es wird herbstlich, also nutzen Sie noch jeden schö-

nen Tag, um im Golfpark Schloss Wilkendorf dem Trei-

ben der Hauptstadt zu entfliehen und eine schöne 

Runde Golf in vollkommener Ruhe und herrlicher Na-

tur zu genießen. 

Angesichts des überdurchschnittlichen Mitgliederzu-

wachses in diesem Jahr können wir schon jetzt auf 

eine erfolgreiche Saison zurückblicken. Der Westside-

Platz als auch der Sandy-Lyle-Platz sind dank unse-

res Teams von Head Greenkeeper Gordon Smith stets 

in einem Topzustand. Der Wegebau vervollständigt 

ebenso wie das neue Puttinggrün direkt am Clubhaus 

die Umsetzung unserer Pläne für 2013 in Wilkendorf. 

Die Weiterentwicklung und Investitionen möchten wir 

im Jahr 2014 natürlich fortsetzen.

Gemäß der Philosophie, die wir in puncto Jugendar-

beit verfolgen, beweisen die erzielten Erfolge auch hier 

die hervorragende Realisierung unserer Ziele: Mit der 

Gründung des Fördervereins Golfpark Schloss Wilken-

dorf bei Strausberg e. V. und dem im Juni stattfinden-

den Kidscasting wurden in diesem Jahr sehr talentierte 

Kinder und Jugendliche aufgenommen, die systema-

tisch und mit viel Freude am Golfen trainiert werden. 

Die Qualifikation für die Deutschen Meisterschaften 

2013 unterstreicht die kontinuierlich gute Ausbildung 

durch unsere Pros und Trainer. Auch hier wird die Ju-

gendförderung selbstverständlich fortgesetzt.

Im Golfpark Schloss Wilkendorf versuchen wir, stets 

ein Augenmerk auf alle Details zu haben: im Spielbe-

trieb, in der Golfschule mit unserer eigenen Akademie, 

Sonntag, 06. Oktober 2013, 14.00 Uhr  | Samstag, 19. Oktober 2013, 14.00 Uhr | Donnerstag, 31. Oktober 2013, 14.00 Uhr

Schnupperkurse „Play Golf Have Fun“ – Save the Dates 

in der Gastronomie, im Pro Shop – einfach bei allem, 

was einen wundervollen Tag in Wilkendorf ausmacht. 

Dies beruht vor allem darauf, dass bei uns alles aus 

einer Hand kommt. Viele von Ihnen haben es durch 

die Teilnahme an Golfturnieren wie z. B. der erfolgrei-

chen „Stiftung KinderHerz golfgenussTrophy“ oder bei 

einer privaten Golfrunde selbst erlebt. Und daher dür-

fen wir natürlich mit Stolz verkünden, dass wir uns ab 

2014 mit unserem Sandy-Lyle-Platz nach den erfüll-

ten hohen Bewerbungskriterien in die Qualitäts- und 

Wertegemeinschaft LEADING GOLF COURSES OF 

GERMANY einreihen dürfen. 

Kommen Sie für eine Golfrunde bei uns vorbei, als 

Berlin-Capital-Club- und IAC-Mitglied erwarten Sie 

spezielle Konditionen beim Abschluss einer Mitglied-

schaft bzw. der Greenfee im Golfpark Schloss Wilken-

dorf. Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Clubmanager Jaroslav Belsky 

und das ganze Team

Golfpark Schloss Wilkendorf
Am Weiher 1 | 15345 Altlandsberg – Wilkendorf
Telefon: +49 (0)3341 / 330 963 | Fax: +49 (0)3341 / 330 961
www.golfpark-schloss-wilkendorf.com
service@golfpark-schloss-wilkendorf.com

Operated by CCA International
www.cca-intl.com
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Mit dem Herzen handeln
Dieses Motto der Stiftung KinderHerz hat die Gold-

schmiedemeister von CLAREA herausgefordert, drei 

exklusive Schmuckstücke zu kreieren. Künstlerisch  

inspiriert wurden die Meister vom KinderHerz-Signet.

 

„Gern haben wir diese Unikate für die Silent Auction 

bei der GolfGenuss Trophy zugunsten der Stiftung  

KinderHerz im Golfpark Schloss Wilkendorf zur Verfü-

gung gestellt“, so Michael Grimm, geschäftsführender 

Gesellschafter von CLAREA Schmuckdesign.

Die Stiftung KinderHerz unterstützt Projekte auf allen 

Gebieten der Herzfehler im Kindesalter – von der Dia-

gnose und Behandlung über die Prävention bis hin zur 

Erforschung und Entwicklung neuer Heilungsmethoden.

Mit Hilfe des Erlöses aus der Schmuckauktion vom  

CLAREA-Anstecknadel: 750/000 Gelbgold · Brillanten 0,18 ct
CLAREA-Armband mit Anhänger: 750/000 Gelb- und Weißgold · Brillanten 0,11 ct

CLAREA-Ring: 750/000 Gelbgold · Brillanten 0,26 ct

12.08.2013 bei der GolfGenuss Trophy im Golfpark 

Schloss Wilkendorf können Behandlung und Entwick-

lung in der Klinik für angeborene Herzfehler, Deutsches 

Herzzentrum Berlin, entscheidend unterstützt werden. 

Bei einem aktuellen Projekt wendet sich die Stiftung 

den Herzkindern zu, die schon im Kleinkindalter einen 

Herzschrittmacher benötigen.

Dinner & Casino 
Packages

Ein exklusives 3-Gänge-Menü im Berlin Capital Club
*

1 Glas (0,1 l) De Saint Gall Champagner als Aperitif zum Lunch 
oder Dinner exkl. weiterer Getränke

*
Begrüßungsjetons für die Spielbank Berlin 

im Wert von 30 Euro

Wir bitten um Ihre Reservierung.

Unser Geschenktipp zu Weihnachten!
Verbinden Sie kulinarischen Hochgenuss und ein außergewöhnliches Spielerlebnis 

mit einem Gutschein für unser Dinner & Casino Package im Wert von 49 Euro.

Am Marlene-Dietrich-Platz präsentieren wir 
Ihnen auf vier Etagen eine der modernsten 
Spielbanken Deutschlands. Neben dem klas-
sischen Spiel mit knapp 20 Spieltischen bieten 
wir Ihnen mit über 350 Spielautomaten ein at-
traktives Spielangebot.

Golfpark Schloss 
Wilkendorf

Am Weiher 1 | 15345 Altlandsberg
Telefon: +49 (0)3341 / 330 963

Fax: +49 (0)3341 / 330 961
www.golfpark-schloss-wilkendorf.com

service@golfpark-schloss-wilkendorf.com

Berliner Golf & Country Club 
Motzener See e. V.

Am Golfplatz 5 | 15749 Mittenwalde
Telefon: +49 (0) 33769 / 50 130

Fax: +49 (0) 33769 / 50 134
www.golfclubmotzen.de
info@golfclubmotzen.de

In unseren Schwester-Golfclubs erwartet Sie ebenfalls ein erlesenes Dinner & Casino Golf-Package. Genaue Informationen erfragen Sie bitte telefonisch.
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Ihre Weihnachtsfeier im Berlin Capital Club

Der Berlin Capital Club lebt durch seine Mitglieder und 

die mannigfaltigen Veranstaltungen, die hier stattfinden. 

Unser Member Relations Department um Laura Pet-

schack realisiert gern Ihre persönliche Veranstaltung für 

Sie. Was auch immer Sie planen, ein geschäftliches Es-

sen, einen Empfang, eine Konferenz, eine Geburtstags- 

oder Firmenfeier – unser Bankettteam versucht alle Ihre 

Wünsche zu erfüllen, und unterstützt Sie bei der Pla-

nung, Organisation und Ausführung. Bei Meetings stel-

len wir Ihnen bspw. das entsprechende Equipment be-

reit und verwöhnen Ihre Geschäftspartner in den Pausen 

kulinarisch. Mit der nahenden Winterzeit rücken auch 

die Weihnachtsfeiern immer näher. Hierbei beraten wir 

Sie gern bei der Auswahl der idealen Räumlichkeiten, 

der Dekoration und dem Unterhaltungsprogramm. Chef 

de Cuisine Michael Tuschen stellt Ihnen das passende 

Adventsmenü zusammen. Ob geschäftlich oder privat, 

im Berlin Capital Club finden Sie das passende Ambien-

te und einen zuvorkommenden Service für Ihre perfek-

ten Events. Legen Sie Ihre Veranstaltung in unsere Hän-

de, damit Sie Gastgeber am schönsten Platz Europas 

sein können. Wir freuen uns über Ihre Anfragen und öff-

nen den Club auch gern am Wochenende.

Kontakt Tel.: 030/206 297-6 | Fax: 030/206 297-89 | 

Mail: events@berlincapitalclub.de

Tipps für Ihre Weihnachtsgeschenke
Noch keine Weihnachtsgeschenke für Familie und Freunde? Mit unseren ultimativen Geschenktipps entgehen 

Sie dem Einkaufsstress, denn wir halten die Präsente für Sie im Club bereit. Sprechen Sie uns einfach an und 

nehmen Sie die Geschenke bei Ihrem nächsten Besuch im Berlin Capital Club ganz unkompliziert mit.

Für die Heimspiele von 

Hertha BSC Berlin, dem  

1. FC Union Berlin, den 

Berliner Eisbären und  

Alba Berlin organisieren wir 

gern VIP-Tickets.  

Preis: ab 39 Euro.

Das Berliner Maskottchen aus hochwerti-

gem Porzellan, den Capital Bear, können 

Sie bei uns in zahlreichen Designs zum 

Vorzugspreis erwerben. 

Preis: 49 Euro.

Beim Kauf unseres plüschig-weichen 

Charity Teddybären unterstützen Sie 

die Fair Play Stiftung sowie den Elisa-

bethstift des Diakonischen Werkes in 

Berlin. Preis: 22 Euro.

Unseren Hauswein, der eigens für den 

Club kreierte Chardonnay Cuvée von 

Martin Pasler, können Sie mit Ihrem ganz 

persönlichen Etikett verzieren. 

Preis: 20,50 Euro.
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Hundertfünfzehn Jahre Destilliertradition! Ein so selte-

nes Jubiläum muss natürlich gebührend gefeiert wer-

den. Deshalb haben Cristina, Antonella und Elisabetta 

Nonino aus ihren privaten Reifekellern kostbarste Rari-

täten für die Jubiläumsedition entnommen, die ich Ih-

nen heute empfehlen möchte.

„GRAPPA NONINO RISERVA 115 ANNIVERSARY“ lau-

tet die klangvolle Bezeichnung dieses außergewöhn-

Familie Nonino feiert

Sir John

Kubanische Zigarren werden weltweit ausschließlich 

von der Habanos S. A., Havana, vertrieben. Seit 2005 

beglückt Habanos ihre verschiedenen Weltregionen 

mit Zigarren, die nur im dafür vorgesehenen Land bzw. 

in der Region verkauft werden. Diese Zigarren werden 

„Regionales“ genannt und erhalten als Kennzeichnung 

einen zweiten Ring. Wenn sie ausverkauft sind, wer-

den sie nicht mehr produziert. 

2012 durfte ich im Rahmen des Habanos-Festivals 

in Havana bei der Kreierung der „Regional“ 2012 

für Deutschland dabei sein und bei der Ver-

kostung der Vorserie um etwas mehr Ligero-

Blatt bitten, also um jenes Tabakblatt, das 

maßgeblich die Stärke einer Zigarre be-

stimmt. Ein halbes Blatt zusätzlich wur-

de uns zugestanden. Das ist erfreulich, 

wenn man bedenkt, dass die Li-

geros zu den teuersten Blättern 

gehören.

Herausgekommen ist die „Sir 

John“ – eine besonders ge-

glückte Mischung erstklassiger Tabake in Form einer 

Robusto, die ich hier zum Rauchen empfehle (11 Euro, 

solange der Vorrat reicht).

lichen Tropfens. Bis zu 19 Jahren gereift, wird er aus-

schließlich in der eindrucksvollen 6,3-Liter-Flasche 

„Imperiale“ angeboten. 

Nur 430 mundgeblasene Exemplare davon wurden 

angefertigt, versehen mit einem 24-Karat-Gold-Über-

zug. Natürlich biete ich Ihnen diese Rarität glasweise 

an unserer Bar oder als Digestif in unserem Restaurant 

an. Der „NONINO RISERVA“ wird bei Raumtempera-

tur in einem ballonförmigen Glas serviert, um seine ge-

samten Geschmacksaromen voll entfalten zu können.

Intensiv bernsteinfarben und samtig ist der erste opti-

sche Eindruck. Elegant aromatisch und fruchtig, leicht 

nach Aprikose, Pflaume und Schokolade duftend, lädt 

er zum Probieren ein. Und sein Geschmack übertrifft 

dann alles: Zu den fruchtigen Nuancen gesellen sich 

weitere Noten wie Gebäck, Marzipan und süße Ge-

würze, die die Harmonie und Intensität dieser außerge-

wöhnlichen Reserve abrunden. 

Serkan Özcans Spirituosenempfehlung

Dr. Maximilian Herzogs Zigarrenempfehlung
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MICHAEL TUSCHEN KOCHT

Wenn einer eine Reise tut ...
... dann hat er viel zu erzählen. So 

gings auch unserem Junior Sous-

chef Ingo Ehlers. Er wurde von 

Harald Bresselschmidt, Chefkoch 

und Inhaber vom Aubergine Res-

taurant Cape Town, zum kulinari-

schen Austausch nach Südafrika 

eingeladen. Neben vielen Reise-

Eindrücken brachte er natürlich 

auch wertvolle Küchentipps mit. 

Für 6 – 8 Personen

Zutaten glasierter Jungschweinebauch:
1 Stk. gepökelter Jungschweinebauch vom 
Landschwein Schwäbisch Hall (beim Metzger 
vorbestellen)
5 Stangen Zitronengras
3 Knoblauchzehen
40 g frischer Ingwer
100 g Gemüsezwiebeln
80 g Staudensellerie
80 g Lauch
40 g Karotten
Saft von einer Limette
Koriandersamen ganz, Pfeffer weiß ganz, 
Senfkörner, Piment und Wacholderbeeren

Zubereitung glasierter Jungschweinebauch: Zwiebeln, Knoblauch, 

fein geschnittenes Zitronengras und Gemüse in etwas Olivenöl farblos an-

schwitzen. Schweinebauch und Gewürze dazugeben. Knapp mit Was-

ser bedecken, aufkochen und 2 – 3 h langsam gar ziehen lassen bis der 

Jungschweinebauch schön zart und weich ist. Anschließend herausneh-

men, mit einem feuchten Küchentuch bedecken und beiseitestellen.

Zubereitung Asia-Salat und Marinade: Aus den asiatischen Saucen 

und dem Honig eine Marinade herstellen. Gemüse in Streifen schneiden 

und in etwas Sesamöl in der Pfanne anschwitzen. Marinade dazugeben 

und Glasnudeln untermischen.

Anrichten: Den Schweinebauch in kleine Rechtecke portionieren. Etwas 

Kalbsjus mit Unagi-Sauce abschmecken. Sesam dazugeben, die Schwei-

nebauchstücke darin warm legen und glasieren. Mit dem Asia-Salat zu-

sammen anrichten.

Weitere Zutaten für spätere Verwendung:
150 ml Kalbsjus
Unagi-Sauce (süße Soja-Sauce, ursprünglich 
zum Einlegen von Meeraal für Sushi)
Sesam weiß und schwarz geröstet

Zutaten Asia-Salat:
250 g eingeweichte blanchierte Glasnudeln
1 Paprika rot / 1 Paprika gelb
80 g Karotten
40 g Lauch

Glasierter Jungschweinebauch vom Schwäbisch-
Hällischem Landschwein mit Unagi-Sauce

Marinade für Asia-Salat:
100 ml Sweet Chili Chicken Sauce (süße Chi-
lisauce, im Handel erhältlich)
10 g Mirin (Reiswein-Essig)
40 g Honig
40 g Sojasauce
10 g Fisch-Sauce
10 g Mizukan (Sushi-Branntwein-Essig)
30 g Austernsauce
Alle diese Würzsaucen sind im Asia-Shop er-
hältlich.

Harald Bresselschmidt (li.) und Ingo Ehlers in Kapstadt



12. Jahrgang | Herbst 2013

Michalsky Holding GmbH
Wallstraße 16
10179 Berlin

www.michalsky.com
info@michalsky.com

„SWEET FREEDOM“

Die Farbpalette seiner Kollektion „SWEET FREEDOM“ 

reicht von Metallic Silver über Coral Shades bis hin zu 

einem sanften Pastell-Yellow in Kombination mit dem 

vertrauten Michalsky Dark Navy. Auch in dieser Saison 

arbeitet der Göttinger Designer wieder mit zwei un-

terschiedlichen Prints für Damen und Herren, die bei-

de abstrakt, aber unverkennbar das Thema „SWEET 

FREEDOM“ reflektieren. Während die Modelle für die 

Damen figurbetont, glamourös und casual sind, setzt 

seine Herrenkollektion auf smarte luxuriöse und läs-

sige Mode mit einem Hauch Sportswear und mariti-

mem Einfluss. Dazu präsentiert er eine eigene Snea-

kerline sowie einen äußerst femininen Frauenschuh.

An die Bedeutung eines freien Lebensstils und der Frei-
heit im Allgemeinen will Michael Michalsky mit seiner 
Frühjahrs- und Sommerkollektion 2014 erinnern.
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LIFESTYLE

„IT-LOOKS“

Die drei „IT-Looks 2013/14“ – Retro Locken in Rosé-

Gold, Bob in kühlem Bronze und Updo in Silber-Blond 

– wurden von den beiden französischen Top-Stylisten 

Odile Gilbert und Frédéric Mennetrier kreiert. 

Perfekt wurde die Umsetzung durch die drei internatio-

nal bekannten IT-Girls Mary Charteris, Langley Fox He-

mingway und Ella Waldmann. 

Der von Langley Fox Hemingway (Foto oben) getrage-

ne Bob in kühlem Bronze ist mehr als zeitgemäß und ein 

absoluter IT-LOOK!

Mit der französischen Sängerin Ella Waldmann, die als 

Fashion-Muse für Cartier oder Hermés gilt (Foto u. li.) 

wurde der Updo in Silber-Blond perfekt umgesetzt.

Internationale Designer und 
Trendsetter lassen sich heu-
te in Sachen Frisuren und 
Farben von einer ganz neu-
en Generation inspirieren – 
den „IT-Girls“. In der Sai-
son Herbst/Winter 2013/14 
präsentiert Jana Eichler Hair 
Class die Fashion-Revoluti-
on von L’Oreal Profession-
nel. Anstelle der klassischen 
Farbkollektion tritt ein völlig 
neues „IT“-Konzept, inspi-
riert von den internationalen 
Fashionshows. 

Fotos: L’Oréal Professionnel

JANA Hair Class
Potsdamer Platz | Berliner Freiheit 2 | 10785 Berlin

Tel.: 030/26101920 | Fax: 030/26101922
friseure@janaeichler.de | www.janaeichler.de

Mary Charteris, Nichte der Stilikone Daphne Guinness 

und Freundin von Top-Modell Kate Moss, präsentiert die 

rosé-goldenen Retro-Locken (u. re.).

Auch wenn es nicht gleich der neue IT-LOOK von L‘Oréal 

Professionnel sein muss, das Team von Jana Eichler 

freut sich auf Ihren Besuch im exklusiven Friseursalon im 

Beisheim Center. Vom perfekten Schnitt und typgerech-

ter Farbe über Make-up und Waxing bis zur Nagelmo-

dellage werden Sie hier rundum verwöhnt.
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Luxuriöse Unikate aus Technik und Design

Luxuskarossen und hochwertige Chronome-
ter sprechen die gleiche Zielgruppe an. Kein 
Wunder also, wenn sie gemeinsame Sache 
machen, woraus am Ende luxuriöse Unikate 
aus Technik und Design entstehen.

Aufregend schön wie der klassische Austin Healey 

spricht die „Frédérique Constant“ Vintage Rallye Kol-

lektion „Healey“ daher all jene an, die sich für auto-

mobile Oldtimer begeistern können. Vom einzigarti-

gen Lederband in O-Ring-Design bis zum legendä

ren Healey-Logo auf dem guillochierten Ziffernblatt ein 

Meisterwerk, das nur 1888 Mal weltweit existiert. 

Dass viele Autoliebhaber auch Uhren sammeln, liegt 

häufig an der Affinität zur Mechanik, die auch die 

wertvollen Chronometer so einzigartig macht. Daher 

erklärt sich auch seit 25 Jahren die Nähe der Manu-

faktur „Chopard“ zur Oldtimer-Rallye „Mille Miglia“, bei 

der durch Zeitkontrollen die Uhr aktiver Bestandteil des 

Rennens ist.

Und in den Werkstätten von Chronoswiss entstand in 

Zusammenarbeit mit dem Flugzeugbauer Iren Dornier 

ebenfalls ein luxuriöses Unikat: das limitierte Sonder-

modell „Timemaster Chronograph GTM“. Diese Symbi-

ose aus Technik, Eleganz und Schönheit macht diese 

Unikate in Anlehnung an die Historie zu faszinierenden 

Objekten, die zudem im wahrsten Sinne des Wortes 

eine tragbare Geldanlage darstellen.

Leicht Juweliere GmbH & Co. KG
Unter den Linden 77

10117 Berlin
www.leicht-jewellery.com
berlin@juwelier-leicht.de

Die „Mille-Miglia-Serie“ von Chopard besticht durch Zif-
fernblätter, die an die Tachometer historischer Rennboliden 
erinnern. Besonders originell ist das Armband mit dem typi-
schen Dunlop-Reifenprofil der sechziger Jahre.

von Ron Uhden
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Oktober 2013

Finissage von Valery Vradiy – Feierlicher Abschluss der Ausstellung des 

russischen Künstlers Valery Vradiy anlässlich von „Berlin leuchtet“ mit Ver-

steigerung seiner Werke für das gemeinnützige Netzwerk „Das Blaue Herz“.

Montag, 21. Oktober 2013, 18.00 Uhr

Veranstaltungen
LIFESTYLE | VERANSTALTUNGSKALENDER

Manager Lounge
Networking am Mittwoch: Ka-

mingespräch unseres Mitglieds 

Manfred B. Geisler zu einem ak-

tuellen Thema. 39 Euro p. P. **

16. Oktober 2013, 19.00 Uhr

13. November 2013, 19.00 Uhr

11. Dezember 2013, 19.00 Uhr

Weihnachtsbrunch

An den Adventssonntagen la-

den wir Sie und Ihre Familie von 

12.00 – 16.00 Uhr ins vorweih-

nachtliche Schlaraffenland ein. 

Erwachsene 78 Euro, Kinder 

(6 – 14 Jahre) 39 Euro p. P.

01. Dezember 2013 

08. Dezember 2013

15. Dezember 2013

22. Dezember 2013

Ladies Lounge

Treffen Sie sich dienstags mit 

anderen Clubdamen und lassen 

Sie den Tag stilvoll ausklingen. 

38 Euro p. P. **

08. Oktober 2013, 18.30 Uhr

18. November 2013, 18.30 Uhr

10. Dezember 2013, 18.30 Uhr

Herbstparty im Berlin Capital Club** – Feiern Sie mit uns bei Live-Musik, 

guter Unterhaltung und prickelndem Champagner auf unserer traditionellen 

Herbstparty. 69 Euro p. P.

Freitag, 18. Oktober 2013, 19.00 Uhr

Welcome Breakfast*– Im Rahmen eines Champagnerfrühstücks laden wir 

unsere neuen Mitglieder in den Club ein, gleichzeitig bitten wir unsere bereits 

„cluberfahrenen“ Mitglieder dazu. Kostenfreie Veranstaltung.

Dienstag, 22. Oktober 2013, 08.30 – 10.00 Uhr

4. „Poker Night @ Berlin Capital Club powered by Spielbank Berlin“** – 

All In – freuen Sie sich auf einen gemütlichen Pokerabend mit Ihren Freun-

den und Kollegen. 45 Euro p. P.

Donnerstag, 24. Oktober 2013, 18.00 Uhr 

Ladies Lunch – Lernen Sie auf Initiative unseres Mitgliedes Ron Uhden, 

von Juwelier Leicht Berlin, die Vielfalt der zauberhaften Kollektion von OLE 

LYNGGAARD bei einem 3-Gänge-Menü kennen. Frau Gitte Andersen, die 

Repräsentantin der Marke, gibt Ihnen zusätzlich Tipps, wie Sie Ihr Styling 	

fantasievoll auffrischen können. 29 Euro p. P. 

Dienstag, 08. Oktober 2013, 13.00 Uhr

„Verantwortlich für 
Berlin“
Frühstücksveranstaltung in Zu-

sammenarbeit mit der Stiftung 

Zukunft Berlin am Mittwoch. 

18 Euro p. P. * 

30. Oktober 2013, 08.00 Uhr

27. November 2013, 08.00 Uhr

Kriminaldinner – Die kriminellste Art zu essen – Lassen Sie sich vom 

interaktiven Theaterstück „Russisch Roulette“ mitreißen und lösen Sie den 

Fall. 110 Euro p. P. inkl. 4-Gänge-Menü, Aperitif, Wein, Wasser und Kaffee.

Freitag, 25. Oktober 2013, 19.00 Uhr

Professionelle Stimme & Sprechtechnik – Unser Mitglied Martina Klöpfer 

gibt Ihnen bei diesem Kompaktcoaching professionelle Tipps und zeigt Übun-

gen, wie Sie die Potentiale der eigenen Stimme im Beruf einsetzen können. 

Begleitet von einem leichten Frühstück. 100 Euro p. P.

Freitag, 25. Oktober 2013, 08.30 Uhr
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Premium-Tickets
Auch in der Saison 2013/2014 
haben wir Ihnen wieder Premi-
um-Tickets für die Heimspiele 
zum Mitglieder-Vorteilspreis re-
serviert. 
 Die Termine finden Sie auf unserer 
Internetseite.

Kaminabend mit Angela Falk und Dirk Schneemann – Unser Mitglied 

Dirk Schneemann stellt Ihnen gemeinsam mit Angela Falk die intensive 

Kurzzeitmethode „Compass – coaching for life!“ vor. 38 Euro p. P.

Montag, 28. Oktober 2013, 19.00 Uhr O2 World Events 2013

Peter Gabriel
Sa., 19.10.2013 | 20.00 Uhr

Bruno Mars
Mo., 28.10.2013 | 20.00 Uhr

Nickelback
Mo., 04.11.2013 | 19.30 Uhr

Depeche Mode
Fr./So., 25./27.11.2013 | 20.00 Uhr

Placebo
Mo., 28.11.2013 | 20.00 Uhr

AIDA Night Of The Proms
Do., 19.12.2013 | 20.00 Uhr

APASSIONATA
Sa./So., 18./19.01.2014 | 15.00 Uhr

Members Get Together

Erleben Sie exklusive Führun-

gen und Events außerhalb  

unserer Räumlichkeiten mit 

Membership-Managerin Antje 

Quilitzki.
Do., 17.10.2013, 11.00 Uhr

Königliche Porzellan-Manufak-

tur Berlin

Mi., 20.11.2013, 17.00 Uhr

Frau Tonis Parfüm

Do., 05.12.2013, 10.30 Uhr

Staatliche Münze Berlin

StiftungsSalon Berlin-Brandenburg** – Unser Mitglied Jenny E. Kirch-

hoff lädt Sie zur Dokumentations-Ausstellung „Verhüllter Reichstag“ mit 

Christo, Prof. Dr. Rita Süssmuth und Vorstand Roland Specker ein. 38 Euro p. P. 

Donnerstag, 31. Oktober 2013, 18.30 Uhr 

November 2013

„Schokolade & Wein“ – Kommen Sie mit auf die kulinarische Entde-

ckungsreise von Frank Deutschmann, Chef-Sommelier der Löffelsend’s 

WeinCompagny, inkl. 4-Gänge-Menü und korrespondierenden Getränken. 

69 Euro p. P.

Freitag, 15. November 2013, 19.00 Uhr

Donnerstag, 07. November 2013, 19.30 Uhr

Kamingespräch mit Sabine Christiansen und Christian Schneider** 

– Die TV-Moderatorin und der UNICEF-Geschäftsführer werden über ihre 

Arbeit bei der UNICEF berichten. 38 Euro p. P.

Trüffelmomente – Freuen Sie sich auf ein exklusives 4-Gänge-Trüffelmenü. 

64 Euro p. P.

Montag, 18. November – Freitag, 22. November 2013, ab 18.00 Uhr

StiftungsSalon Berlin-Brandenburg** – Unser Mitglied Jenny. E.  

Kirchhoff präsentiert die StiftungsSalon-Preisverleihung zur Förderung der 

Anerkennungskultur mit jungen klassischen Künstlern, ergänzt von einem 

Vortrag der GfK Charity Scope zum Thema „Wer ist zum Spenden bereit?“. 

38 Euro p. P.

Dienstag, 19. November 2013, 18.30 Uhr 

Degustationsmenü – Erleben Sie ein exklusives 8-Gänge-Degustations-

menü unseres Küchenchefs Michael Tuschen inkl. Aperitif, Weinbegleitung, 

Wasser und Kaffee. 129 Euro p. P.

Freitag, 08. November 2013, 19.00 Uhr

Weindegustation mit Luigi Brunetti – Luigi Brunetti stellt seine Weine 

sowie sein Buch vor. 59 Euro p. P. inkl. 3-Gänge-Menü, Weinbegleitung, 

Kaffee und Wasser.

Donnerstag, 31. Oktober 2013, 19.00 Uhr

Made in Berlin – Menschen machen Berlin erfolgreich** – Gemein-

same Veranstaltung mit unseren Mitgliedern Manfred B. Geisler und Amir 

A.V. Pourirani. 38 Euro p. P.

Dienstag, 05. November 2013, 19.00 Uhr
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Gentlemen’s Dinner
Gentlemen’s Dinner (Herren-

abend – Jour fixe) auf Einladung 

am Montag, Kleidung: Smoking 

(zwingend), 48 Euro p. P. **
07. Oktober 2013, 19.30 Uhr

04. November 2013, 19.30 Uhr

02. Dezember 2013, 19.30 Uhr

06. Januar 2013, 19.30 Uhr

03. Februar 2013, 19.30 Uhr

Thank God it’s Friday

Lassen Sie die Arbeitswoche 

bei einem Glas Champagner 

ausklingen und stoßen Sie auf 

das wohlverdiente Wochenen-

de an. Jeden Freitag von 18.00 

bis 20.00 Uhr genießen Sie 

Moët & Chandon Brut Imperi-

al und Moët & Chandon Rosé 

zum Spezialpreis von 6 Euro pro 

Glas.

Di., 15. Oktober 2013, 09.00 Uhr

Sigmar Gabriel, SPD-Parteivorsitzender

Mi., 16. Oktober 2013, 08.30 Uhr

Vera Gäde-Butzlaff, Vorsitzende des Vorstandes der BSR

Do., 31. Oktober 2013, 08.00 Uhr

Dr. Ulrich Nussbaum, Senator für Finanzen des Landes Berlin

Fr., 15. November 2013, 08.00 Uhr

Europa im Gespräch mit Thilo Sarrazin

Berliner Wirtschaftsgespräche e. V. 
Veranstaltungsreihe der BWG mit wechselnden Gastsprechern. 20 Euro p. P. * 

* Wir servieren Ihnen ein Gourmet-Frühstück hoch über dem schönsten Platz Berlins, dem Gendarmenmarkt. 
** Wir servieren Ihnen kleine Köstlichkeiten aus Küche und Keller.

Kulturelle Highlights

Ball

11.01.14 | 115. Presseball Berlin 

| Hotel del Rome | ab 250 Eu-

ro p. P.

Theater

31.12.13 | Der zerbrochene Krug 

| Berliner Ensemble | 100 Euro; 

ab Jan. 2014 | Peter Pan | Berli-

ner Ensemble | 55 Euro

Oper

PREMIERE: 25.01.13 | 

Katja Kabanova | Staatsoper | 

170 Euro

Klassik

17./18.01.14 | Zubin Mehta & 

Marlies Petersen | Berliner Phil-

harmonie | 140 Euro;

13./14./15.02.14 | Sir Simon 

Rattle & Mitsuko Uchida | 

Berliner Philharmonie | 140 Euro;

27./28.2. & 1.3.14 | Sir Simon 

Rattle „Johannes Passion“ | 

Berliner Philharmonie | 190 Euro

Frühstück mit Dr. Christian Göke* – Dr. Christian Göke, Geschäftsführer 

der Messe Berlin GmbH, spricht zu einem aktuellen Thema. 18 Euro p. P.

Donnerstag, 21. November 2013, 08.00 Uhr

Kamingespräch mit Dr. Gundolf Wende und Gerd Hansen** – 

Die beiden Experten zeigen auf, welche konkreten Strategien und Metho-

den Unternehmen vom Spitzensport übernehmen können. 58 Euro p. P.

Freitag, 29. November 2013, 19.00 Uhr 

Weinreise durch die Welt mit Frank Deutschmann – Der Chef-Som-

melier der Löffelsend’s WeinCompagny führt mit Ihnen ein Tasting interna-

tionaler Weine durch. Dazu servieren wir Ihnen ein 3-Gänge-Menü.

Montag, 02. Dezember 2013, 19.00 Uhr

Dezember 2013

Captain‘s Dinner mit Kapitän Andreas Greulich von der 

MS Deutschland – Begleiten Sie uns auf Einladung der Reederei Peter 

Deilmann auf eine virtuelle Reise durch die Weltmeere und genießen Sie 

kulinarische und musikalische Leckerbissen.

Freitag, 13. Dezember 2013, ab 19.00 Uhr

Menüfinale – Unser Küchenchef Michael Tuschen und sein Team bereiten 

für Sie alle Gerichte unserer À-la-carte- und der aktuellen Tageskarte zu, die 

die Speisekammer noch hergibt. Unser Maître d’hôtel Serkan Özcan und 

sein Team verwöhnen Sie mit korrespondierenden Weinen. 70 Euro p. P.

Freitag, 20. Dezember 2013, 19.00 Uhr

Neujahrsempfang – Begrüßen Sie mit uns das neue Jahr 2014 und feiern 

Sie in guter Gesellschaft, mit Live-Musik und in angenehmer Club-Atmo-

sphäre bis in die frühen Morgenstunden! Kostenfreie Veranstaltung.

Freitag, 24. Januar 2014, 19.00 Uhr 

Januar 2014



IAC members are entitled to a complimentary Three-Year Preferred Golf Club (PGC) membership. 
Home to the best resorts, the best courses, and complimentary golf, PGC provides access 
to over 90 golf resorts. Valued at USD885, your PGC membership is complimentary with 
your new IAC card. For further information, please visit WWW.PREFERREDGOLF.COM/IAC.

Business Club Stuttgart Schloss 
Solitude, Stuttgart, Germany

Villa Siam, Slanic Moldova, 
Romania

IS Directors Club, Copenhagen, 
Denmark

Pure Sky Club, Warsaw, PolandKitzbühel Country Club, 
Reith, Austria

Wirtschaftsclub Düsseldorf, 
Düsseldorf, Germany

As a member of Berlin Capital 
Club you are entitled to 
reciprocal privileges  at the 
worldwide network of 
International Associate Clubs 
(IAC). When you travel, log on to 
IAC’s website for available clubs 
at your destination, then turn up 
at the club with your IAC card 
and enjoy a welcome reserved for 
the privileged.

IAC comprises of a wide range of 
clubs with golf courses, athletic 
facilities and for business trips, 
prestigious venues suitable for 
conferences or entertainment      
in key locations. Enter IAC’s 
website and identify your home 
club’s af�liations within. In case 
you do not already have an IAC 
card, please contact your club’s 
membership department.

Brocket Hall, Welwyn, UK
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